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Besucherinformation

Campingplatz

Biwakplatz
schiffbares Gewässer
anderes Gewässer
gesperrtes Gewässer
Naturschutzgebiet/
FFH-Gebiet

N

Grenze UNESCO
Biosphärenreservat

Biwak- und Camping-
plätze im Spreewald

	1	 Biwakplatz Groß Wasserburg
		 Jaqueline Fischer 

	2	 Unterspreewald - Gemeinde
		 Hauptamt-Tourismus 
		 Frau Paulick 

	3	 Spreewald-Camping Lübben
		 Klaus Peisker 
 
	4	 Jugendherberge „Köthener See“
		 Sylvia Saupe

	5	 Spreewaldhof Leipe
		 Torsten Goldmann 

	6	 Zur Wildbahn
		 Burg (Spreewald)
		 Gudrun Dossow

	7	 Biwakplatz Ferienhaus Ploch
		 Klaus Ploch

	8	 Spreewald-Natur-Camping
		 „Am Schlosspark“
		 Thomas Rähm

	9	 Kneipp-und Erlebniscamping 
		 an den Spreewaldfließen
		 Bernd Ragotzky

10	 Zeltplatz „Erleninsel“
		 Heike Knick

11	 Halbinsel Raatsch
		 Familie Miethling

Mobil:  0172 9909191 
www.campenimspreewald.de 

Tel.: 035452 384117 
www.unterspreewald.de

Tel.: 03546 7053
www.spreewald-camping-luebben.de
 
Tel.: 033765 80555 
www.jugendherberge.de 

Tel.: 03542 2805 
www.spreewaldhof-leipe.de 

Tel.: 035603 293 
www.zurwildbahn.de

Tel.: 035473 774 
www.spreewald-ferienhausploch.de

Tel.: 03542 3533  
www.spreewaldcamping-schloss.de

Tel.: 035603 750966  
www.caravan-kurcamping.de 

Tel.: 035603 60543 
www.erleninsel.de

Tel.: 035473 600 
www.halbinsel-raatsch.de 

Auf den in der Karte verzeichneten Biwakplätzen dürfen 
Sie gern für eine Nacht Ihr Zelt aufschlagen. Möchten 
Sie länger als eine Nacht bleiben, stehen Ihnen die 
Campingplätze zur Verfügung. Erkundigen Sie sich zu 
den Übernachtungskosten bitte bei den Anbieterinnen 
und Anbietern. 

Am Rastplatz

•	 Das Grillen oder das Entzünden eines Feuers ist nur 	
	 an den ausgewiesenen Plätzen erlaubt.
	 Bitte beachten Sie die Waldbrandwarnstufen!
•	 Bitte verlassen Sie beim Aufbruch den Rastplatz so, 	
	 wie Sie ihn vorfinden möchten.

Gute Fahrt und
viel Spaß beim
Wasserwandern
im Spreewald!



Wasserwandern 
im Spreewald
Übernachtungsmöglichkeiten
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Das Biosphärenreservat Spreewald ist Teil der 
Nationalen Naturlandschaften (NNL), dem Bündnis 
der deutschen Nationalparke, Naturparke, 
Biosphärenreservate und Wildnisgebiete.
www.nationale-naturlandschaften.de

Wir freuen uns, dass Sie die einzigartige Natur und Kultur
des Spreewaldes vom Wasser aus entdecken möchten. 
In diesem Faltblatt finden Sie Tipps für eine gute Fahrt 
und eine Übersicht zu den  Biwak-und Campingplätzen 
unserer Partnerinnen und Partner. Bitte denken Sie 
daran: Sie sind in Naturschutzgebieten unterwegs – 
Heimat gefährdeter Tiere und seltener Pflanzen. Durch 
rücksichtsvolles Verhalten helfen Sie, diese zu schützen 
und die Faszination des Spreewalds zu bewahren. 

Auf dem Wasser unterwegs

•	 Einige Fließe führen durch besonders empfindliche 	
	 Lebensräume und sind deshalb gesperrt. 
•	 Genießen Sie die Stille auf den Fließen – je ruhiger 		
	 Sie sich verhalten, desto größer ist die Chance, 		
	 Tiere zu beobachten.
•	 Achten Sie auf die Wassertiefe und meiden Sie 
	 flache Fließe. Die Gewässersohle ist unter anderem 	
	 Lebensraum für Muscheln. Diese sind natürliche
	 Filter für die Fließe. Kontakt mit Ihrem Boot schadet 	
	 den Muscheln.
•	 Bei Wassermangel kann selbst die Fahrt auf sonst
	 gut passierbaren Fließen eingeschränkt sein. Nutzen
	 Sie dann die Spree, die genug Tiefe bietet. 
•	 Gewähren Sie Kähnen stets die Vorfahrt. Führt Ihre 	
	 Tour nach Lehde, berücksichtigen Sie bitte das zeit-	
	 weilige Durchfahrtsverbot für Paddelboote. 

Herzlich willkommen

•	 Bei starkem Wind kann es auf den Seen im Unter-		
	 spreewald gefährlich werden. Fahren Sie dort
	 sicherheitshalber in Ufernähe. An bewaldeten 
	 Fließen kann auch Windbruch eine Gefahr darstellen. 	
	 Achten Sie auf Warnhinweise der Wetterdienste! 
•	 Übrigens, unsere Libellen sind sehr kontaktfreudig.
	 Wer ruhig verweilt, den wählen sie sich als Lande-
	 platz. Ein ungefährliches und unvergessliches Erlebnis!

Vom Wasser aufs Land

•	 Verlassen Sie Ihr Boot nur an Biwak-Plätzen, Schleusen
 	 oder befestigten Ausstiegen. Die Uferzonen der Fließe 	
	 und Seen mit Schilfgürteln und Wasserpflanzen sind
 	 „Wohnstuben“ von Fischen und Wasservögeln.
	 Stören Sie dort nicht. 
•	 Der Spreewald geht durch trockene Zeiten. Die natürliche
 	 Abflussmenge reicht im Sommer nicht immer für alle
	 Fließe. Sparen Sie jetzt Wasser und vermeiden Sie 		
	 Schleusungen. Nutzen Sie besser die Bootsschleppen und
	 Rollen, denn jeder Schleusengang erhöht den Abfluss.
•	 Der Spreewald braucht seine Nachtruhe. Gehen Sie 	
	 rechtzeitig an Land, damit nachtaktive Tiere nicht
	 gestört werden. Das Paddeln ist deshalb nur bis eine 	
	 Stunde nach Sonnenuntergang gestattet. Danach 		
	 beginnt die Zeit der der Unken, Fledermäuse und 		
	 Eulen. Sie können ihnen vor Ihrem Zelt zuschauen 		
	 und zuhören.

Unsere Tipps für
eine gute Fahrt

Weitere Informationen, Veranstaltungshinweise 
und Tourenvorschläge finden Sie auf
spreewald-biosphaerenreservat.de und
natur-brandenburg.de


